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Rugby spielen Gentlemen, keine
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"Rugby"

«Schlanker und konzentrierter» –
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Facebook»

«Grenzerfahrungen» in der
Harmonie

Zürcher Ländlersunntig bringt
Stimmung

Trotz MS mit Inline-Skates und
Velo durch Europa

Eine Hommage an das Mami
(Kolumne von Adriana Zilic)

«Grenzerfahrungen» in der Harmonie

Die Harmonie Wollishofen bereitet sich auf ihr

Frühlingskonzert vor – mit vollem Einsatz.

Philip Haupt*

Es ist anstrengend. Es ist ungewohnt. Es ist kompliziert, aber

es macht Spass! Wie jedes Frühjahr übt die Harmonie

Wollishofen für ihr Galakonzert anfangs Juni. Dieses Jahr

werden wir unter dem Motto «Musik-Cocktails» in Leimbach

auftreten. Doch nicht nur das Überschreiten der Wollishofer

Grenze ist ungewöhnlich, auch unser Programm ist etwas

anders als in früheren Jahren. Haben wir stets einen

ausgewogenen Mix an verschiedenen Stilrichtungen

präsentiert, wird dieses Jahr die süd- und mittelamerikanische

Unterhaltungsmusik etwas mehr in den Fokus gerückt. So

spielen wir unter anderem «Desafinado» von Antonio Carlos

Jobim, «Merengue Picante» oder «Sway» aus der Feder von

Pablo Beltrán Ruiz. Trotzdem haben wir auch für Abwechslung

gesorgt. «Tenorhornklänge», eine Polka oder «Im

Paradiesgärtli», ein Walzer, lassen auch Traditionalisten auf

ihre Kosten kommen.

Lorenz Stöckli, unser Dirigent, führte uns seit Beginn seiner

Tätigkeit in der Harmonie in die Welt der lateinamerikanischen

Musik ein. Die heissen Rhythmen sind oft schwerer zu spielen,

als sie tönen. Kurze Einwürfe, die metrisch perfekt in die

Taktstruktur passen müssen, sind ein wichtiger Bestandteil

dieser Musikrichtung. Doch auch Polyrhythmik macht uns

Musikern das Leben nicht einfacher. Nichts desto trotz sind wir

alle begeistert von unserer Musik und freuen uns, wenn

möglichst viele den Weg ins nahe Ausland finden würden, um

mit uns am 12. Juni 2010 im reformierten

Kirchgemeindezentrum in Leimbach einen musikalischen

Abend zu geniessen. Wie jedes Jahr kommt auch der

kulinarische Teil nicht zu kurz. Die Spaghetti sind schon

bestellt und auch die Cüplibar wird wieder aufgebaut

werden.Neben den intensiven Proben laufen bei der Harmonie

Wollishofen die Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr 2011 auf

Hochtouren. 75 Jahre jung wird der Musikverein. Neben der

obligaten Jubiläums-Vereinsreise werden wir mit den Kindern

von Harmoniemitgliedern einige Konzerte bestreiten oder einen

Jubiläumswein produzieren, der dann das ganze Jahr über

bestellt und vielleicht sogar in einem Restaurant genossen

werden kann. Und natürlich sind wir auch am grossen

Quartierfest «Wollishofefäscht» im September dabei. Zunächst

aber freuen wir uns auf Ihr Kommen am 12. Juni!

*Philip Haupt spielt Trompete bei der Harmonie Wollishofen.

Das Konzert findet statt am Samstag, 12. Juni, um 20 Uhr im

ref. Kirchenzentrum, Wegackerstrasse 42, Leimbach.

Türöffnung 18.30 Uhr.

Lokal Info: «Grenzerfahrungen» in der Harmonie file:///C:/Temp/grenzerfahr.html

1 of 1 20.05.2010 13:07

"Z
ü
ri
c
h
 2

" 
2
0
.5

.2
0
1
0


